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W O R U M   E S   G E H T

Materialien, die Eltern handlungsfähig machen
Ungebremst Besonders richtet sich an Eltern neurodivergenter Kinder – an Familien, die mit ADHS, Autismus,
Hochbegabung, Hochsensibilität oder ähnlichen Wahrnehmungs- und Regulationsprofilen leben. Hinter der
Plattform steht Sandra Troidl: Krankenschwester, qualifizierte Tagesmutter und Mutter neurodivergenter Kinder.

Alle Materialien folgen derselben Grundidee. Belastung sammelt sich an. Ein Kind hält in Schule oder Kita über
Stunden durch, filtert Reize, passt sich an, hält Regeln ein – und zu Hause kippt dann scheinbar eine Kleinigkeit
die Situation. Das Fass war längst voll. Der letzte Tropfen war nie die Ursache.

Was daraus folgt, ist keine neue Erziehungsmethode, sondern eine andere Reihenfolge: erst sortieren, wo Kraft
verloren geht, dann an einer einzigen Stelle ansetzen. Genau dafür sind die Mappen gebaut – mit Checks,
Beobachtungsbögen und Vorlagen, die Eltern nach dem Kauf tatsächlich benutzen können.

Wichtiger Hinweis für die Weitergabe
Keines dieser Materialien ersetzt Diagnostik, Therapie, Lerntherapie, schulpsychologische Abklärung oder
Rechtsberatung. Sie sind als Arbeitswerkzeug gedacht – für die Zeit vor einer Abklärung, während einer
Wartezeit oder begleitend zu einer laufenden Behandlung. Wo es rechtlich wird, etwa beim Nachteilsausgleich,
wird konsequent auf die Unterschiede zwischen Bundesländern und Schularten hingewiesen.

Das Portfolio im Überblick
• Kostenfreie Einstiege – kurze PDFs zu einem einzelnen Thema, ohne Anmeldung herunterladbar.

• Digitale Mappen – der Kern des Angebots: Arbeitsmaterial zu Meltdown, Alltag, Schule, Hausaufgaben und
Ferien.

• Das Buch – für Eltern, die zuerst verstehen wollen, was passiert.

• Lernspiele – Detektivspiele für Kinder mit LRS.

• Workshops für Eltern – drei Live-Online-Workshops in kleiner Runde, jeweils 90 Minuten.

• Persönliche Begleitung – Analyse und Gesprächsbegleitung im direkten Austausch.

• Für Lehrkräfte – sechs kostenfreie Praxismodule und ein Live-Online-Workshop.
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K O S T E N F R E I E   E I N S T I E G E

Zum Weitergeben, ohne Hürde
Die kostenfreien PDFs sind ohne Anmeldung und ohne E-Mail-Adresse verfügbar. Ergänzend gibt es den
persönlichen Alltags-Check, für dessen Auswertung eine Newsletter-Anmeldung erforderlich ist. Beides eignet
sich, wenn Sie Eltern etwas Konkretes mitgeben wollen, ohne dass daraus sofort eine Kaufentscheidung wird.

Der Alltags-Check
Kurzer Online-Fragebogen · kostenfrei

Eltern beschreiben, wo ihr Tag gerade Kraft verliert – Morgen, Nachmittag, Hausaufgaben, Abend, Schlaf,
Eskalationen. Sie erhalten darauf keine automatische Auswertung, sondern eine persönlich geschriebene Antwort
per E-Mail: eine Einordnung, welche Belastungen sich überlagern und an welcher Stelle ein Anfang realistisch ist.

Die Auswertung kommt über den Newsletter – dafür ist eine Anmeldung nötig, von der man sich jederzeit wieder
abmelden kann. Ich schaue mir jede Antwort wirklich einzeln an und hake bei Bedarf nach, um erste Tipps zu
geben. Für viele Familien ist das der niedrigschwelligste Einstieg – sie müssen nichts kaufen und bekommen
trotzdem eine echte Rückmeldung.

Abends völlig aufgedreht? Der kurze Schlaf-Check
6 Seiten · PDF · kostenfrei

Für Familien, in denen das Kind sichtbar müde ist und trotzdem nicht zur Ruhe kommt. Der Check sortiert, was
den Abend heute noch festhält: ein Körper, der noch nicht heruntergefahren ist, ein Kopf, der noch voll ist, oder ein
Tag, der noch nicht verarbeitet wurde.

Inhalt

• Warum Müdigkeit und Einschlafen nicht dasselbe sind

• Einordnungs-Check: Was hält mein Kind heute Abend noch fest?

• Erst runterfahren, dann schlafen – weniger Worte statt mehr

• Wichtige Gespräche nicht erst zur Schlafenszeit entstehen lassen

Der Check schließt bewusst nicht mit einem Schlafplan, sondern mit einer einzigen Veränderung für heute Abend.

Hausaufgaben – Alles auf einen Blick
6 Seiten · PDF · kostenfrei

Drei Situationen, die Eltern typischerweise beschreiben, und zu jeder drei konkrete Ideen.

Inhalt

• Der Start klappt nicht – wenn schon das Heft aufschlagen hängt

• Zu erschöpft nach der Schule – wenn der Akku vorher leer ist

• Es eskaliert schnell – wenn Frust die Hausaufgaben übernimmt
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Tag der offenen Tür – worauf Sie bei der Schulwahl achten können
4 Seiten · PDF · kostenfrei

Für Familien vor dem Schulübertritt. Der Leitgedanke: Beim Rundgang beobachten Eltern meist die Schule –
aussagekräftiger ist oft, was das eigene Kind in diesen Minuten zeigt.

Inhalt

• Beobachtungspunkte beim Rundgang – am Kind, nicht am Leitbild

• Wird Unterstützung sichtbar angeboten oder muss ein Kind darum bitten?

• Wie selbstverständlich wird Nachteilsausgleich gehandhabt?

• Was passiert, wenn etwas schiefgeht?

• Vorbereitung auf das erste Gespräch

Die 10-Minuten-Geschenkeformel
1 Seite · PDF · kostenfrei · saisonal

Drei Fragen, mit denen Eltern ein Geschenk finden, das zum Kind passt statt zum Anlass: Womit beschäftigt sich
das Kind freiwillig? Wobei fällt die Anspannung ab? Und was sind die Anti-Trigger, die aus dem Geschenk am 24.
Dezember einen Meltdown machen?
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D I G I T A L E   M A P P E N

Der Kern des Angebots
Alle Mappen sind sofort nach dem Kauf als PDF verfügbar. Sie lassen sich ausdrucken oder direkt am Rechner
ausfüllen – je nachdem, was der Familie leichter fällt. Sie folgen demselben Aufbau: ein Check zum Sortieren, ein
Verstehensteil, ein Praxisteil und am Ende Arbeitsblätter, die Eltern über ein bis zwei Wochen begleiten. Jede
Mappe beginnt mit einem Kurzeinstieg für Eltern, die gerade keine 40 Seiten schaffen.

Meltdown-Mappe – Wenn nichts mehr geht
41 Seiten · PDF

Für Familien, in denen Eskalationen den Alltag bestimmen. Die Mappe ist so gebaut, dass sie auch mitten in der
Situation benutzbar ist – der Soforthilfe-Teil steht vorne und verweist von einer Einstiegsseite direkt auf die
passende Reaktionsform.

Inhalt

• Soforthilfe: Alarmmodus, Freeze, Fluchtmodus, Sicherheit bei Selbst- oder Fremdgefährdung

• „Ich brauch jetzt …“-Karten zum Ausschneiden – für Kinder, denen im Stress die Sprache fehlt

• Verstehen: Frühsignale erkennen, Meltdown oder Wutanfall, die drei Grundregeln, was im Meltdown nicht hilft,
das Fass-Prinzip

• Alltag umbauen: Trigger-Landkarte, Körper-Check, Energie-Check, kritische Punkte im Tagesverlauf,
Rückzugsort, Übergänge, Nach dem Sturm

• Ein eigenes Kapitel für Eltern, deren eigenes Fass überläuft

Arbeitsblätter und Checklisten
Sieben Bögen: Frühsignal-Check · Trigger-Landkarte · Körper-Check · Energie-Ampel · Akutplan ·
Nachbesprechung nach dem Meltdown · 1-Wochen-Experiment mit Auswertung. Dazu zwei Kartenbögen und
eine Meltdown-Akutkarte zum Aufhängen.

Die Mappe weist vorne ausdrücklich darauf hin, wann zusätzliche Hilfe geholt werden sollte – bei regelmäßiger
Selbstverletzung, Gefährdung anderer oder Weglaufen.
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Alltags-Workbook – Wenn der Tag kippt
33 Seiten · PDF

Für Familien, die sagen: Irgendwie ist der ganze Tag anstrengend. Das Workbook geht davon aus, dass Alltag
selten überall gleichzeitig kippt, sondern an Übergängen – und sortiert zuerst, an welcher Stelle das passiert.

Inhalt

• Der Alltagsradar: Bereiche, Auswertung und eine Wegweiserseite, die direkt ins passende Kapitel führt

• Morgen: Start unter Druck, Morgen entlasten nach dem Baukasten-Prinzip, der Übergang aus dem Haus

• Mittag und nach der Schule: die Landezone, Hausaufgaben, Nachmittage mit Terminen, Reizen und
Geschwistern

• Abend: Ausklang unter Last, Schlafenszeit ohne Machtkampf

• Querschnitt: Ordnung und Reizüberflutung, Übergänge leichter machen, wenn mehrere Stellen gleichzeitig
brennen

Arbeitsblätter und Checklisten
Acht Bögen: Alltagsradar · Übergangs-Detektiv · Morgen entlasten · Landezone · Hausaufgaben ohne
Dauerkampf · Abend entlasten · Übergangs-Werkzeuge · 1-Wochen-Experiment mit Tagesbögen und Fazit.

Schulmappe
45 Seiten · PDF

Für Eltern, die ahnen, dass das eigentliche Problem nicht zu Hause entsteht – und die vorbereitet in ein Gespräch
mit Schule oder Kita gehen wollen. Die Mappe führt vom diffusen Gefühl „irgendetwas stimmt nicht“ zu einer
konkreten, belegbaren Darstellung.

Inhalt

• Erkennen: Wenn Schule oder Kita der Kipppunkt sein könnte; zwei Bilder – was Schule sieht, was zu Hause
ankommt

• Sortieren: Anforderungen, Reize und Körper, Soziales, Erwachsene und Rahmen; Konflikt, fehlende Passung,
Ausgrenzung oder Mobbing

• Beobachten und dokumentieren: warum Dokumentation entlastet

• Schutz und Entlastung: Schutz darf beginnen, bevor alles geklärt ist

• Nachteilsausgleich: Orientierung zu Bereichen und konkreten Anpassungen

• Das Gespräch vorbereiten und danach über 14 Tage prüfen, ob die Absprache trägt

Arbeitsblätter und Checklisten
Dreizehn Bögen, darunter: Kipppunkt-Check · Zwei-Bilder-Bogen · Schulbelastungs-Check · Ampel-Bogen zur
Mobbing-Einordnung · Ereignisprotokoll · Gesprächsprotokoll · Schutzabsprachen-Bogen ·
Nachteilsausgleich-Orientierungscheck · Gesprächsvorbereitung · Vereinbarungsbogen · Vorlage für die
Nachfass-Mail · 14-Tage-Beobachtungsplan · Auswertung.

Der Teil zum Nachteilsausgleich enthält einen ausdrücklichen rechtlichen Hinweis: Regelungen unterscheiden
sich je nach Bundesland, Schulart und Einzelfall.
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Hausaufgaben-Mappe
40 Seiten · PDF

Für Familien, bei denen Hausaufgaben den Nachmittag sprengen. Der Ansatz ist nicht, das Kind zum Arbeiten zu
bringen, sondern vorher zu prüfen, ob Arbeiten heute überhaupt möglich ist – und den Rest sachlich an die Schule
zurückzumelden.

Inhalt

• Warum Hausaufgaben nicht einfach Hausaufgaben sind

• Prüfen: Ist mein Kind gerade arbeitsfähig? Die Landezone nach der Schule

• Hürden finden: Start, Menge, Regulation, Fehlerangst

• Entscheiden: Entscheidung statt Dauerkampf

• Entlasten: Arbeitsplatz, Startanker, Geschafftes sichtbar machen; wenn Wissen vorhanden, aber nicht abrufbar
ist

• Rückmelden: was die Schule wissen muss

Arbeitsblätter und Checklisten
Zwölf Bögen, darunter: Hausaufgaben-Druckcheck · Arbeitsfähigkeits-Check · Landezonen-Plan · Hürdencheck
· Entscheidungsbaum · Tagesbogen „Heute-Entscheidung“ · Hausaufgaben-Setup · Abrufbarkeits-Check ·
Rückmeldezettel an die Schule · Mailvorlage an die Schule · 14-Tage-Entlastungsplan · Auswertung.
Zusätzlich enthält die Mappe eine 5-Minuten-Notfallentscheidung: fünf Fragen, eine Entscheidung – für Tage,
an denen niemand mehr blättern kann.

Ferien-Kompass – Sechs Wochen Ferien. Und jetzt?
25 Seiten · PDF, am Rechner ausfüllbar

Für Familien, bei denen freie Zeit nicht automatisch Erholung bedeutet. Der Kompass ist ausdrücklich kein
Ferienplan – er ist für die Momente gedacht, in denen der Tag Orientierung braucht.

Inhalt

• Wann wäre dieser Sommer schön? – sammeln statt planen, Kinder- und Elternwünsche nebeneinander

• Welche Tageslage habt ihr heute? – Wirbelwind, Rückzug, alle drüber, alles gemischt

• Ferienmomente, die fast nichts kosten

• Wenn alle etwas anderes brauchen – Reihenfolge statt gemeinsamer Lösung

• Wenn der Tag kippt: der Ferien-Reset in vier Schritten

• Wenn es zu heiß ist, wenn es regnet, wenn Sie selbst kaum Energie haben

• Was wir aus diesem Sommer mitnehmen

Arbeitsblätter und Checklisten
Direkt am Rechner ausfüllbar: Sommerliste · Tageslagen-Bogen · Plan für heute · Reset-Bogen für schwierige
Tage · Ferienwochen-Übersicht · Checkliste für unterwegs · Rückblick am Ende der Ferien.
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B U C H   U N D   L E R N S P I E L E

Verstehen und üben
Warum dein Kind nicht schwierig ist
Buch · ca. 170 Seiten · BoD · ISBN 978-3-6963-9595-7 · auch als E-Book

Untertitel: Was neurodivergente Kinder wirklich brauchen. Das Buch ist der Verstehensteil des Portfolios – kein
Arbeitsbuch, sondern durchgehender Text für Eltern, die zuerst einordnen wollen, was in ihrer Familie passiert.

Inhalt

• Was im Gehirn passiert – und warum das Kind abends nicht mehr kann

• Morgen, Meltdown, Hausaufgaben, Abend, Schlaf

• Vom Reiz-Raum zum Rückzugsort: das Kinderzimmer

• Ordnung als Werkzeug, nicht als Ziel

• Medienzeit, Ernährung und Regulation

• Geschwisterstreit – warum er so schnell eskaliert

• Nicht falsch, nur anders verbunden

• Wenn aus Ausgrenzung Mobbing wird

Die Kapitel entsprechen weitgehend den Themen der Mappen. Für Familien, die noch am Anfang stehen, ist das
Buch oft der ruhigere Einstieg.

LRS-Detektivspiele – Fall 1 und Fall 2
Print · Fallakte plus Beilagen · ca. 45–60 Minuten am Stück oder in fünf Teilen

Zwei aufeinander aufbauende Detektivfälle für Kinder mit Lese-Rechtschreib-Schwierigkeiten. Das Kind ermittelt
als leitende Kommissarin oder leitender Kommissar – und übt dabei genau das, was sonst als Übungsblatt
daherkäme.

Inhalt

• Fall 1 – Museumsraub: anonyme Briefe, Spurensicherung, Fingerabdrücke, verschlüsselte Nachrichten. Geübt
werden: fehlende Buchstaben ergänzen, Vokale und Konsonanten unterscheiden, Wichtiges von Unwichtigem
trennen

• Fall 2 – Einbruch in die Sammlerwelt: Mitarbeiterbefragung, Schichtpläne, ein Code im Brief. Geübt werden:
ähnlich klingende Namen unterscheiden, Doppelkonsonanten, genaues Lesen

• Beide Fälle enthalten Notizseiten, Beweismittel zum Ausschneiden und Tippkarten für jeden Spieltag

Jeder Fall lässt sich in einem Zug durchspielen – das dauert etwa 45 bis 60 Minuten. Genauso kann er in fünf Teile
aufgeteilt werden, etwa für den Einsatz in der Therapie oder für Tage, an denen die Konzentration vorher ausgeht.
Fall 2 greift die Handlung aus Fall 1 wieder auf, lässt sich aber auch eigenständig spielen.
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W O R K S H O P S   F Ü R   E L T E R N

Live online, in kleiner Runde
Drei Workshops, ein roter Faden: aus Alltag und Elternperspektive, nah am echten Familienleben. Jeder
Workshop dauert 90 Minuten, findet online in kleiner Runde statt und kommt mit Arbeitsmaterial. Die Workshops
bauen nicht aufeinander auf – Eltern können einzeln und in beliebiger Reihenfolge teilnehmen.

Gearbeitet wird an echten Situationen statt an Beispielen aus dem Lehrbuch. Es geht ausdrücklich nicht um das
Einordnen des Kindes, sondern darum, was Eltern in der jeweiligen Lage tun können. Termine und Preise stehen
auf der jeweiligen Workshop-Seite.

Schulgesprächs-Werkstatt
Rund um den Schuljahresbeginn · 90 Minuten · live online

Der Start ins Schuljahr: ob und wann Eltern eine Diagnose mitteilen, wie sie ihr Kind einer neuen Lehrkraft
verständlich machen und wie sie überhaupt ins Gespräch kommen. Der Zeitpunkt der Offenlegung wird dabei nicht
als Regel behandelt, sondern als Entscheidungsrahmen – abhängig davon, ob gerade etwas von der Schule
gefordert wird.

Werkstatt statt Vortrag: Am Ende steht kein Merkblatt, sondern ein eigener Gesprächsfahrplan. Ein achtseitiger
Werkstattordner mit sieben Arbeitsblättern ist enthalten.

Gut vorbereitet ins Schulgespräch
Ganzjährig, wenn schon gesprochen wurde · 90 Minuten · live online

Für Familien, bei denen Gespräche mit der Schule bisher nichts verändert haben: Beobachtungen sortieren, das
Gespräch vorbereiten und eine konkrete, überprüfbare Vereinbarung treffen – statt „Wir beobachten das weiter“.

Dieser Workshop eignet sich besonders für Eltern, die bereits mit der Schulmappe arbeiten oder nach einem
ergebnislosen Gespräch nicht wissen, wie sie erneut hineingehen sollen.
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Wenn der Alltag mehr Kraft kostet als er müsste
Anstrengender Alltag · ganzjährig · 90 Minuten · live online

Für Eltern, die den Alltag als dauerhaft anstrengend erleben, ohne benennen zu können, woran es liegt – auch
dann, wenn bereits viel organisiert, geplant und strukturiert wurde. Der Ausgangspunkt: Erschöpfung entsteht
selten aus dem einen großen Moment, sondern aus vielen kleinen – Übergängen, Entscheidungen im Minutentakt,
Reizen, unterbrochenen Aufgaben.

Was Eltern mitnehmen

• Ein anderer Blick auf den eigenen Tag: nicht die Aufgaben, sondern die Übergänge dazwischen – die bei vielen
Kindern deutlich mehr Kraft kosten

• Die fünf Kraftfresser – Übergang, Gleichzeitigkeit, Reize, Entscheidung, Unterbrechung – mit einem Raster, in
dem sichtbar wird, wo sie sich häufen

• Warum Austoben nicht immer hilft: Reizüberflutung sieht nicht bei jedem Kind nach Rückzug aus, manchmal
sieht sie aus wie noch mehr Aktivität

• Zwei Stellschrauben statt zwanzig Tipps – konkret, mit Uhrzeit, Tag und einem Datum zum Nachschauen

Gearbeitet wird an einem einzigen Tag einer fiktiven Familie: erst erzählt, dann Szene für Szene untersucht, dann
noch einmal gegangen – leichter. Den eigenen Tag tragen Eltern parallel dazu ins Arbeitsheft ein; Beiträge sind
freiwillig, persönliche Details muss niemand teilen. Das Arbeitsheft hat sieben Blätter, drei davon werden live
ausgefüllt, vier arbeiten in der Woche danach weiter.

Der Workshop ersetzt keine Diagnostik, keine Therapie und keine ärztliche Abklärung. Anhaltende
Einschlafprobleme, Bauch- oder Kopfschmerzen und Sorgen um die Entwicklung gehören kinderärztlich
abgeklärt.

Wie sich die drei Workshops unterscheiden
Die beiden Schul-Workshops setzen dort an, wo etwas von außen verändert werden soll: was Eltern sagen, wie
sie es sagen und was vereinbart wird. Der Alltags-Workshop schaut nach innen, auf den Tag selbst – Schule
kommt darin als eine Station von vielen vor, ist aber nicht das Thema.
Alle drei finden in der Gruppe statt und geben einen Rahmen zum Selbst-Erarbeiten. Wer eine Begleitung für
die eigene, konkrete Situation braucht, ist beim Schulgespräch-Kompass oder bei der Alltags-Analyse richtig –
beides sind persönliche Formate im direkten Austausch.
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P E R S Ö N L I C H E   B E G L E I T U N G

Wenn Material allein nicht reicht
Manche Familien brauchen keine weitere Mappe, sondern jemanden, der mit ihnen zusammen auf das
Gesamtbild schaut. Dafür gibt es zwei Formate im direkten Austausch.

Alltags-Analyse
Persönliche Beratung

Die ausführliche Variante: Eltern schildern ihre Situation, und sie bekommen eine Einordnung, welche
Belastungen sich überlagern, welche Stellen im Tag zusammenhängen und wo ein Anfang realistisch ist. Nicht als
Sammlung von Einzeltipps – einzelne Maßnahmen greifen bei einem vollen Fass ohnehin nur begrenzt – sondern
als Gesamtbild.

Schulgespräch-Kompass
Persönliche Begleitung rund um ein konkretes Schulgespräch

Der Unterschied zur Schulmappe: Hier arbeiten Eltern nicht allein mit Material, sondern werden durch das
Gespräch begleitet.

Inhalt

• Vorbereitung: Was ist das Ziel, was ist die Botschaft, was ist verhandelbar

• Gesprächsmappe: die eigene Situation so aufbereitet, dass sie in der Schule ankommt

• Nachbesprechung: Was ist tatsächlich passiert, was wurde vereinbart

• Begrenzte Nachsteuerung: Begleitung, wenn eine Absprache nicht trägt

Für Fachstellen gibt es zu diesem Angebot eine eigene Kurzbroschüre – gern auf Anfrage.
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F Ü R   L E H R K R Ä F T E

Praxismaterial und Fortbildung
Neben dem Elternangebot gibt es eine eigene Reihe für Lehrkräfte und pädagogische Teams. Sie greift auf
dieselben Grundgedanken zurück – Belastung sammelt sich an, Verhalten ist ihr sichtbarer Ausdruck – übersetzt
sie aber konsequent in den Schulalltag: volle Klassen, wenig Zeit, oft kein separater Rückzugsraum.

Sechs Praxismodule für Lehrkräfte
PDF · kostenfrei · ohne Anmeldung herunterladbar

Jedes Modul ist ein kompaktes Praxismaterial, das direkt im Schulalltag eingesetzt werden kann. Die Module sind
einzeln nutzbar und bauen nicht aufeinander auf.

Die Module

• Modul 1 – Erste Hilfe für den Klassenraum: Überlastung und Meltdown. Was im akuten Moment trägt:
Sicherheit, Ruhe, Präsenz – für Situationen, in denen kein Argument mehr hilft.

• Modul 2 – Verhalten verstehen statt bewerten. Eine Übersetzungshilfe für den Unterrichtsalltag: warum
dasselbe Verhalten viele Gründe haben kann.

• Modul 3 – Nachteilsausgleich, der sofort funktioniert. Niedrigschwellige Anpassungen ohne Bürokratie und ohne
Diagnose.

• Modul 4 – Wenn Aufmerksamkeit zur Daueraufgabe wird. Reize senken, Struktur geben – für die ganze Klasse.

• Modul 5 – Übergänge sicher gestalten. Wechsel, Pause, Vertretung: die oft übersehenen Stolperstellen planbar
machen.

• Modul 6 – Elterngespräche, die weiterführen. Beobachten statt bewerten und gemeinsam nächste Schritte
finden.

Nutzung und Lizenz
Die Materialien dürfen für den eigenen Unterricht und die pädagogische Arbeit kostenlos genutzt sowie
unverändert und mit vollständiger Quellenangabe an Kolleginnen und Kollegen weitergegeben werden. Eine
Bearbeitung, Veröffentlichung, öffentliche Bereitstellung oder kommerzielle Nutzung ist ohne ausdrückliche
schriftliche Zustimmung nicht gestattet. Alle Rechte sowie die Lizenz verbleiben bei Ungebremst Besonders.
Download: ungebremst-besonders.de – Arbeitsmaterial für Lehrkräfte.
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Überlastung und Meltdown im Klassenraum
Live-Online-Workshop · 90 Minuten · max. 15 Personen

Der Workshop vertieft die Modulinhalte gemeinsam und praxisnah für die eigene Klasse. Es geht darum, zu
verstehen, was im Kind passiert, und im Moment sicher zu handeln – verständlich, praxisnah und ohne unnötige
Fachsprache. Vorwissen zu Neurodivergenz ist nicht nötig.

Was Lehrkräfte mitnehmen

• Das Fass-Modell: warum Argumente und Konsequenzen im akuten Moment nicht ankommen

• Frühzeichen lesen: erkennen, wann sich ein Fass füllt, bevor es überläuft

• Im akuten Moment sicher handeln: Sicherheit schaffen, Reize senken, weniger sprechen und ruhig präsent
bleiben – auch ohne separaten Rückzugsraum

• Übertragung auf den Schulalltag: die erarbeiteten Schritte an einer Situation aus dem eigenen Unterricht prüfen

Werkstatt-Heft „Erste Hilfe für den Klassenraum“
Im Workshoppreis enthalten ist ein achtseitiges Werkstatt-Heft mit Reflexionsfragen und Arbeitsblättern zu
Belastungsfaktoren im Unterricht, Frühzeichen von Überlastung, einem persönlichen 30-Sekunden-Akutplan,
Reizreduktion im Klassenraum, der Einordnung eines eigenen Falls und einem konkreten nächsten Schritt. Am
Ende steht ein alltagstauglicher Handlungsplan für die eigene Klasse. Dazu gibt es eine Teilnahmebestätigung.

Termine 2026 (jeweils 19:00–20:30 Uhr): 21.08. und 22.10., weitere Termine im neuen Jahr. Frühbucher 39 €,
regulär 49 €.

Für Kollegien, Schulen und Verbände
Der Workshop kann auch als geschlossene Online-Fortbildung für Kollegien, Lehrerverbände und
pädagogische Teams gebucht werden. Termin und Fallbeispiele werden auf die jeweilige Gruppe abgestimmt.
Konditionen auf Anfrage.
Der Workshop ist bewusst kein diagnostisches Format: keine Diagnostik, keine Bewertung, keine Ferndiagnose.
Wo eine fachliche Abklärung nötig wird, führen Eltern und Fachstellen weiter.
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Weitergeben, verlinken, auslegen
Wenn Sie Familien begleiten und Material weitergeben möchten: Die kostenfreien PDFs können Sie ohne
Rücksprache verlinken oder ausdrucken. Dasselbe gilt für die sechs Lehrkraft-Module, solange sie unverändert
und mit vollständiger Quellenangabe weitergegeben werden – Bearbeitung, Veröffentlichung, öffentliche
Bereitstellung und kommerzielle Nutzung bleiben ausgenommen. Für Praxen, Beratungsstellen und Schulen gibt
es außerdem Empfehlungskarten und Flyer zum Auslegen.

Für die Workshops – sowohl für Eltern als auch für Lehrkräfte – stelle ich auf Anfrage gern kurze
Ankündigungstexte zur Verfügung, die Sie in Ihren eigenen Verteiler oder Aushang übernehmen können.

Kontakt
Sandra Troidl · Ungebremst Besonders
info@ungebremst-besonders.de
ungebremst-besonders.de

Nicht falsch. Nur anders verbunden.


